
 

Samstag, 24.05.2014 
            

    
 
 
 

                                    Ausgabe 12 2013/2014 
 
Trotz guter Leistung und Einsatz wieder 
nicht  belohnt  wurde unsere Mannschaft  beim 
Spiel gegen den Tabellenführer VFB Hohenems. 
 

So kann man es auch am vergangenen Sonntag auf den Punkt bringen 
wartete in Mäder doch die nächste schwere Aufgabe auf unsere BayWa 
11. Nachdem uns Schiedsrichter Tschann gegen den Tabellenführer aus 
Hohenems bereits ordentlich bediente, sollte es uns im Spiel gegen Mäder 
nicht besser ergehen. Nun zum Spielverlauf: Unsere Mannschaft machte 
gleich da weiter wo sie gegen den VFB Hohenems aufgehört hatte. Trotz 
der Sperre von 3 Spielern nahmen wir das Heft von Anpfiff weg in die 
Hand und diktierten das Spielgeschehen. Leider konnten wir diese spiele-
rische Überlegenheit nicht in Tore ummünzen, da der letzte Pass meist zu 
ungenau gespielt wurde. Da unsere Defensivabteilung keine Chancen der 
Gastgeber zuließ wurden die Seiten beim Stande von 0:0 gewechselt. In 
der 2. Halbzeit taten wir uns wesentlich schwerer das Spiel nach unserem 
Geschmack zu gestallten und die Hausherren kamen dadurch besser ins 
Spiel. Durch einen etwas umstrittenen Handelfmeter, dem ein vom Linien-
richter nicht geahndetes Abseits vorausging, gerieten wir dann etwas 
unverdient mit 0:1 in Rückstand. Trotz der Bemühungen den Ausgleich zu 
erzielen, taten wir uns unheimlich schwer beim kreieren von Torchancen. 
Ganz im Gegenteil dazu die Gastgeber aus Mäder, welche auch die 
nächste sich bietende Möglichkeit zum 0:2 nutzten. In der Schlussphase 
kamen wir noch 1-2 mal gefährlich vor das Tor der Hausherren. Doch 
mehr als ein Pfostenschuss wollte uns an diesem Tag nicht mehr gelingen, 
schlußendlich mußten wir dann die Heimreise wieder ohne Punkte 
antreten. Fazit: gegen den Tabellenführer und Tabellenzweiten eine starke 
kämpferische und moralische Leistung, das sollte sich im Selbstvertrauen 
unserer Mannschaft in den letzten Spielen niederschlagen. 
 
 

 

 
Tabellenstand Landesliga 

   

R   Gesamt  SP S U N TV TD P 

1    VfB Hohenems  22  16  4 2  78:27  51  52  

2    Dornbirner SV  22  14  5  3  45:16  29  47  

3  
  

SK Meiningen  21  11  7  3  47:22  25  40  

4  
  

SV Lochau   22  11  6  5  49:34  15 39  

5  
  

FC Mäder 22  11  6  5  40:35  5  39  

6  
  

Viktoria Bregenz  22  10  5  7  33:24  9  35  

7  
  

TSV Altenstadt 22  9  4  9  36:42  -6  31  

8  
  

FC Langenegg   22  8  5  9  49:49  0  29  

9  
  

FC Schruns 22  8  2  11  37:36  1  26  

10  
  

FC Schwarzach   22  6  6  10  33:33  0  24  

11  
  

SC Göfis 22  7  2  13  31:50  -19  23  

12    FC Thüringen  22  5  5  12  30:54  -24  20  
13  

  
FC Götzis  22  3  5  14  24:53  -29  14  

14  
  

SK Brederis  22  2  2  18  26:83  -57  8 
 

Die nächsten 2  Spiele unserer 1. Kampfmannschaft  finden auswärts statt:    
 

am Samstag, 31.05. um 17:00 Uhr gegen den SK Breder is  
 

und am Freitag,  06.06. um 18:00 Uhr gegen die Viktoria in Bregenz  
 

Das nächste und letzte Heimspiel unserer Kampfmanns chaft findet  am  
Samstag den 14.06. um 17:00 Uhr gegen den SV Lochau  statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterstützen Sie unsere Mannschaft bei diesem letzt en Heimspiel 
der Saison, bei dem es  noch um wichtige Punkte geh t! 
 

Nach diesem Spiel wollen wir die Saison noch toll m it der 
Mannschaft  ausklingen lassen. Wir freuen uns auf I hren Besuch!  
 



   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       
 
         

 

Spielbericht des BayWaLamag FC Thüringen 1b letzten Samstag gegen 
den SV Ludesch 1b:   
Nach der bitteren Niederlage in Mäder war das 1b des BayWaLamag FC 
Thüringen natürlich auf Wiedergutmachung eingestellt. Dementsprechend ging 
man auch in Ludesch ins Spiel und konnte bereits in der Anfangsphase mit 
einem Tor von Nessler Georg in Führung gehen. Die Thüringer Gäste hatten das 
Spiel im Griff und konnte mit einigen schönen Angriffen bis zur Pause durch Tore 
von Florineth Markus und Bitsche Philip auf 3:0 stellen. Bedeutend mehr 
Spielanteile und einige Torchancen der Thüringer sah man auch in der 2. Hälfte, 
jedoch konnte kein weiteres Tor gelingen. Trotzdem schaffte das 1b einen klaren 
 und verdienten Sieg beim „Nachbarschaftsderby“ 
 
 

                         
 
 
 
 
Spielbericht des BayWaLamag FC Thüringen 1b letzten  Mittwoch gegen 
den FC Schlins 1b:   
Das BayWa 1b Team begann mit viel Druck, einigen schönen Angriffen und 
einer sehr guten Torchance, trotzdem ging Schlins durch einen schnellen 
Gegenstoß  in der 14. Minute in Führung.  Ab diesem Zeitpunkt war dar 
Thüringer Spielfluss trotz mehr Ballbesitz gebrochen. Es dauerte bis zur 54. 
Minute, in der Kriegl Lukas nach einem Eckball per Kopf den Ausgleich erzie-len 
konnte, und in der 80. Minute sicherte Thoma David mit dem 2:1 den hart 
erkämpften Sieg.   

Das BayWaLamag FC Thüringen 1b Team  spielt  am näc hsten   
Samstag den 31.05. um 16:00 Uhr auswärts gegen den FC Beschling 
 
 

Das Future Team des BayWaLamag FC Thüringen spielt  am  Sonntag  
den 01.06. um 17:00 Uhr zuhause gegen den FC Sulz 
 

Sämtliche Nachwuchsspiel – Termine unserer Nachwuch smannschaften 
finden Sie in userer Homepage unter www.fc -thueringen.at  

Vorschau heutiges Heimspiel gegen den D SV Dornbirn :  
Heute gastiert die punktebeste Mannschaft des Frühjahrs 2014 auf dem 
Sportplatz in Thüringen. 21 Punkte aus 9 Spielen erspielte sich die Mann-
schaft des Hella DSV in der Rückrunde der Landesliga und liegt derzeit auf 
dem 2. Tabellenplatz. Die Zahlen alleine sagen wohl schon einiges über 
die Stärke der Trittinger-11 aus Dornbirn aus. Doch wie man schon gegen 
Hohenems gesehen hat kann unsere Kampfmannschaft, bei 
entsprechender Einstellung auch mit solchen Teams mithalten. Deshalb 
erhoffen wir uns in diesem Duell “David gegen Goliath“ wichtige Punkte um 
das Thema Abstieg in weite Ferne rücken zu können. 
 
 

Michael Liendl – steht im österreichischen 
Fußballnationalteam!        Ein Erfolg jagt den anderen – vom  
Wolfsberger AC zur Fortuna Düsseldorf. Seit seinem Wechsel im Winter 
stand Michael in allen Partien in der Start-elf der Fortuna. “Liendl lohnt 
sich“  titelte das Kölner Boulevardblatt Express nach dessen Einstand und 
würdigte ihn vor drei Wochen nach einem Doppelpack gegen Sandhausen 
gar als “Alpenmaradona“.  Michael fand sich zuletzt auch mehrmals im 
Branchenblatt Kicker in der Elf des Tages wieder. An diesen Erfolgen kann 
auch ein Marcel Koller, seines Zeichens österreichischer Teamchef nicht 
vorbeiblicken und so kam es wie es kommen sollte, nein, mußte, Michael 
Liendl, Thüringer Eigenbau (Anmerkung mit Stolz) steht erstmals im Kader 
des österreich-ischen Nationalteams. Darauf sind wir alle sehr stolz und 
freuen uns für Michael. Wir wünschen Michael, daß Du einen tollen 
Einstand bei deinem ersten Einsatz am 30. Mai im Dress des 
österreichischen Nationalteams! hast! Viel Glück! 
 

Gasthof Blumenegg 
Fußballweltmeisterschaft 

Live Übertragung der Spiele auf Großleinwand 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Annemarie und  Rudi vom Gasthof Blumenegg  


